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Kirchgemeinde Heimiswil

Gottesdienste

Präsident: Christian Lüthi, Kipfberg 18, 3412 Heimiswil, Tel. 034 422 16 59
Pfarramt: Pfrn. Karin Rieger und Pfr. Dr. Hans-Martin Rieger,Oberdorf 2, 3412 Heimiswil
Tel. 034 420 75 02,Mail: hmk.rieger@bluewin.ch
Sekretariat, Gemeindeverwaltung Heimiswil:Manuela Schär,Oberdorf 1,
3412 Heimiswil, Tel. 034 420 40 40 / Fax 034 423 37 22,www.heimsiwil.ch
Homepage: www.kircheheimiswil.ch
Fahrdienst: Heimiswil: Peter Held, Tel. 034 422 83 65

Busswil: Jakob und Maria Held, Tel. 034 422 21 64
Kaltacker: Hanspeter und Martha Bärtschi, Tel. 034 422 51 30
Rotenbaum: Andreas Zwygart, Tel. 034 461 11 72

Sigristin: Margrit Beer, Eggen 443, 3413 Kaltacker, Tel. 034 422 65 28,
beermargrit@bluewin.ch

Wir heissen herzlich willkommen zu folgenden Angeboten:

Veranstaltungen

Wir gratulieren
14.Oktober Rutschi,Margrit, APH Schlossmatt,Burgdorf –

zum 99.Geburtstag
23.Oktober Fankhauser, Fritz,Hub 430,3413 Kaltacker – zum

91.Geburtstag

Unserer Jubilarin und unserem Jubilar gratulieren wir von Herzen zum Ge-
burtstag und wünschen ihnen Gottes Segen!

Mütter- und Väterberatung (auf Anmeldung) in der
Pfrundscheune
Donnerstag,8.Oktober, 9.00 – 11.00 Uhr

Pfrundschüür Kafi in der Pfrundscheune
Donnerstag,8.Oktober, 9.00 – 11.00 Uhr

Jungschi
Samstag,03.Oktober 2026, 14.00 Uhr: Jungschi mit «Fröschli»
Samstag, 17.Oktober 2026, 14.00 Uhr: Jungschi

Nachmittag 60+ in der Pfrundscheune
Mittwoch,21.Oktober, 13.30 Uhr
Thema: «Licht im Osten» berichtet von der Arbeit zur Unterstützung von
verfolgten Christen

Vortrag: «Bibellesen – warum es sich lohnt», in der
Pfrundscheune
Freitag,30.Oktober, 19.30 Uhr
Vortragsabend mit Hans-Martin Rieger

SONNTAG,4.OKTOBER

09.30 Gottesdienst (Karin Rieger)
Thema: «Gebet um Heilung» (Jakobus 5,13-16)
Orgel: Samuel Steiner

SONNTAG, 11.OKTOBER
09.30 Erntedank: Familiengottesdienst für gross und klein!

(Hans Martin Rieger)
Thema: «Danke für das Wasser!»
Mitwirkung: Posaunenchor Rüegsbach und
Landfrauen Heimiswil
Mit Kirchenkaffee!

SONNTAG, 18.OKTOBER

09.30 Gottesdienst (Iwan Schulthess)
Thema: «Wie Gott Neues entstehen lässt» (Matthäus 13,31-32)
Orgel: Käthi Lehmann

SONNTAG,25.OKTOBER

09.30 Gottesdienst zu verfolgten Christen (Karin Rieger)
Thema: «Mutiges Bekenntnis» (Markus 10,16-22)
Mit einem Beitrag von Open doors über die Situation von
verfolgten Christen.
Orgel: Martin Geiser

Gottesdienst
Familiengottesdienst
zum Erntedank

Nachmittage 60+

Der erste Nachmittag der neuen Saison findet am

Mittwoch,21.Oktober, 13.30 Uhr
in der Pfrundscheune statt:

Frau Neukomm von «Licht im Osten» berichtet von der Arbeit
zur Unterstützung von verfolgten Christen.

Veranstaltung

Regen! Wie haben wir uns diesen Sommer danach ge-
sehnt! Wie selten zuvor wurde uns be-
wusst,wie ab- hängig wir sind,
genügend Wasser zu ha-
ben.Wasser wurde uns
kostbar. Wasser ist
nicht selbstver-
ständlich. Danken wir
auch für das Wasser?

Einladung zum Familiengottesdienst
zum Erntedank

Sonntag, 11.Oktober 2026 – 9.30 Uhr

Mit dem Posaunenchor Rüegsbach
und mit anschliessendem Kirchenkaffee

durch die Landfrauen Heimiswil

Bibellesen – warum
es sich lohnt...

Die Reise 60+ ist vorbei – aber
unsere Nachmittage starten wieder!

Manche lesen die Bibel nie,weil es für sie ein Buch mit
sieben Siegeln ist.Manche schöpfen aus ihr hingegen
Kraft für ihr Leben. Manche lesen sie alleine; manche
am liebsten in einem Kreis mit anderen. Doch wie
schliesst sich die Bibel auf? Wie kann man darin Gottes
Stimme vernehmen, wenn es sich doch vielfach um
alte Geschichten handelt?Wie geht manmit Fragen um
– oder mit Dingen,die man nicht versteht? Gibt es hilf-
reiche Schritte oder eine gute Anleitung, um die Bibel
zu verstehen?
Der Abend bietet ein Impulsreferat zum Thema und an-
schliessend kleine Werkstätten, bei denen man ge-
meinsam üben kann. Dabei darf man auch alle mögli-
chen Fragen stellen.Manmuss keine Voraussetzungen
mitbringen – allenfalls die eigene Bibel. Das alles bei
Kaffee und Kuchen.Herzliche Einladung!

Wann: Freitag,30.Oktober 2026 19.30 Uhr
Wo: Pfrundscheune Heimiswil
Leitung: Pfarrer Hans-Martin Rieger

Es lädt ein: Kirchgemeinde Heimiswil

Rückblick Reise 60+
Gemeinsam zur Chemi-Hütta

Rückblick Sommerlager Jungschi
Die Jungschar Heimiswil verbrachte
ihr diesjähriges Sommerlager vom
12. bis 18. Juli 2026 in Travers (NE).
Insgesamt nahmen 30 Kinder und 15
Leitende am abwechslungsreichen
Lager unter dem Motto «Die Woche
der Piraten» teil.
Während der Woche erwartete die
Teilnehmenden ein spannendes
Programm mit Geländespielen,
Workshops,Wanderungen,kreativen
Aktivitäten und einer durchgehen-
den Piratengeschichte. Ein beson-
deres Highlight war der Ausflug an
den Neuenburgersee, wo die Kinder
bei sommerlichen Temperaturen ba-
den, spielen und die Gemeinschaft
geniessen konnten. Auch die Wan-
derung zum Creux du Van sorgte für
unvergessliche Eindrücke.
Trotz wechselhaftem Wetter und ei-
nem nächtlichen Gewitter während
eines Outdoor-Abenteuers blieb die
Stimmung stets hervorragend. Der

starke Zusammenhalt und die gute
Gemeinschaft prägten das Lager be-
sonders. Am Ende kehrten alle
müde, aber glücklich und mit vielen
schönen Erinnerungen nach Hause
zurück.

Das Sommerlager 2026 wird den
Kindern und Leitenden der Jung-
schar Heimiswil noch lange in bes-
ter Erinnerung bleiben.

Der Doppeldecker-Car war mit fast
siebzig Seniorinnen und Senioren
wieder gut besetzt. Froh gelaunt
ging es bei gutem Wetter in den Na-
turpark Gantrisch. Vorbei am
Guggerhörnli ging es nach St. Sil-
vester zur Chemi-Hütta.Dort genos-
sen wir das Mittagessen und konn-
ten ausgiebig miteinander plaudern.
Schön, dass einige Neue dazu ge-

stossen sind. Danach ging die Reise
weiter und führte uns über Bargen.
Dort in der kleinen Kapelle gab uns
das schöne Bild von Rudolf Münger,
das die Geschichte vom guten Hirten
Jesus zeigte, anregende Gedanken
mit auf den Weg.Münger hatte auch
unser Heimiswiler Kirchenfenster
entworfen. Ein ausgiebiges Zvieri
folgte – und schon ging es wieder

zurück nach Heimiswil.
Herzlichen Dank den Landfrauen,
die jedem ein Zöpfchen mit auf den
Weg gaben, Ruth Wüthrich und An-
drea Linder,den Landfrauen- Beglei-
terinnen – und an Elisabeth Schüp-
bach, die alles gut zu organisieren


